Konzertbericht – Kölner Lichter, 09.07.2005

Die Zeit bis zum Konzert konnte ich nicht zuhause sitzen, so kam ich auf Idee, dass wir uns mit den Leuten mit denen wir uns sowieso treffen wollten, einfach früher treffen, um die Zeit bis zum Konzert gemeinsam zu vertreiben. Somit war der Treffpunkt 14:30 Uhr am Heumarkt. Als dann alle da waren ging es dann auf zum Rheinufer und wir waren auf der Suche nach einem Mittagessen.

Nach einer Zeit machten wir uns auf den Weg zur Bühne auf die rechten Rheinseite (die richtige!). Da kamen wir dann um 16:00 Uhr an und machten uns auf der Treppe breit.

...2 Stunden später...


18:00 Uhr, noch 15 Minuten bis das Konzert anfängt und ich kann es kaum erwarten bis es beginnt!
...15 Minuten später...


Das Konzert:
Wie auch auf den anderen Konzerten begann es spacig mit "Commander X"-> und die anderen vier :)
Danach folgte eines meiner Lieblingslieder. Es ist eines meiner Lieblingslieder, weil William es singt und er am Schluss einen traumhaften Purzelbaum hinlegt. Die eingefleischten Basta-Fans wissen jetzt welches Lied gemeint ist und zwar "Das hässlichste Mädchen der Welt" .Dann kam "Dancing Queen" und Werner ist genau der Richtige für dieses Lied. Ich liebe es wenn er sich auf dem Boden räkelt!!!! 
William: "wer sieht und hört und heute zum aller ersten Mal?" Es gingen einige Hände hoch.
William: "Und ihr traut euch so weit nach vorne? Das ist echt mutig." Nach diesen Fragen gingen die fünf nach vorne.
René schob die Boxen zur Seite und setzte sich hin und die andere Vier folgten ihm. Dann begann er zu singen: " Schön, dass du gekommen bist!"
Dieses Lied wurde einem gewidmet der weiter vorne stand und sich bei der ersten Frage gemeldet hatte. Ich finde das gut, dass die Fünf das Publikum mit einbeziehen, denn da ist die Verbindung zwischen Band und Fans irgendwie näher und das ist das was BASTA ausmacht, finde ich so!
Nach Schön, dass du gekommen bist kam noch eines meiner Lieblingslieder und zwar "Lauch". Lauch ist das erste Lied, was ich auswendig konnte noch bevor ich die CD hatte!!! Und das nächste ist einfach HAMMER! Es ist genau wie "Dancing Queen" von ABBA was aber auch wieder von Basta auf Deutsch umgeschrieben wurde und an diesem Lied kann was dran sein. Es heißt "S.O.S". In S.O.S. geht es darum, was nach einer Zeit, in der die Band rumtourt und sich von Raststättenfraß ernährt, passiert. Die Folgen könnt ihr dann selbst im Lied hören wenn ihr mal in den Genuss kommt. Echt super!
Er ist der Krasseste von allen. Er tritt als Spezialgast in der Oper auf. Unser heiß geliebter "MC Eukal"!!! Da kommt William als krasser Rapper rüber und der macht das auch sehr gut.
Das nächste Liedchen war gesungen von Thomas und ist echt gut. Ich hab es da zum ersten Mal gehört und fand es sofort super. Was außergewöhnlich aber klasse. Da das Lied neu ist und die Jungs den Titel nicht bekannt gegeben haben, weiß ich auch nicht wie das heißt.
Dann kam Andreas zu seinen Gunsten mit "rechtsradikaler Veganer".
Ich hoffe dass es auf die neue CD kommen wird, weil Andreas ja selten was singt - dann kann das Lied auch auf die neue CD kommen. Nach einem wunderbaren Wechselgesang zwischen René und den Zuschauern, was so klang:
René: Rama lam. Wir: Ding dong und das ein paar mal, dann kam das passende Lied der "Rama lama Ding dong Song". Dieses Lied kenn ich eigentlich nur auf Kölsch von den Colör.  Hier nach kamen die Drogen ins Spiel. Und zwar ein Lied über die Legalisierung von A-Cappella. Also ich bin dafür und ich glaube das alle Süchtige es genau so sehen. Jetzt zum Namen dieses Liedes was Werner versucht hat, uns klar zu machen, es ist "Legalize A-Cappella"
"Wir sind dagegen" ist auch eines meiner Lieblingslieder, am besten ist der Refrain:
WIR SIND GEGEN BENACHTEILIGUNG VON MITMENSCHEN MIT HAUTPROBLEMEN AN IHREM ARBEITSPLATZ
Und das geht sehr schnell. Ich musste lange dafür üben aber jetzt klappt es spitzenmäßig!
Der "Bratislava Lover", auch Thomas genannt, ist echt klasse. Nachdem ich ein Bericht im TV gesehen hab, dass Bratislava wirklich eine Stadt ist, war mir klar worum es im Lied geht. Dann kam auch schon die erste Zugabe und zwar "Basta ist im Haus". Ich frag mich immer wieder wie Werner es unter dieser Mütze aushält. “Basta ist im Haus“ rockt echt. Ich finde, das könnten sie im Programm lassen. - Dann verschwanden sie wieder. 
Die zweite Zugabe war "Kathrin". Ich persönlich finde das Lied sehr schön auch wenn es nicht Basta selbst ist. Und es ist ein KÖLSCHES Lied. Im Original ist es von den Bläck Föös.
Dann kam das letzte Liedchen "Bindungsangst". Wir standen mittlerweile, weil wir nicht mehr sitzen konnten. William schrie zu Treppe rüber, dass er uns nicht hören könnte.
Dann wars auch schon vorbei, leider! Ich könnte ihnen stundenlang zuhören, egal ob lustige oder ruhige Lieder.

Das war das Konzert. Nach Basta kamen dann noch die Höhner. Wir machten uns auf dem Weg zum CD-Stand um Autogramme zu sammeln was Philip und mein Bruder dann erledigt haben. Nach der Sammlung gingen wir Richtung Rheinpark um uns dann einige Stunden später das Feuerwerk anzuschauen.
